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A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

04.11.2024, 15:15 Uhr
Jury zur Vergabe des Solinger Agenda-Preises
Rathaus, Altbau, 1. Etage – Sitzungssaal 102
Walter-Scheel-Platz 1, 42651 Solingen

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 4. Sitzung der Jury zur Vergabe  

des Solinger Agenda-Preises am 13.11.2023
4. Lokale Agenda 21 – Solinger Agenda-Preis 2024  

Beratung und Auswahl der Preisträger:innen für  
einen Vorschlag an den Rat der Stadt Solingen in  
den Kategorien:
• Agenda-Preis (dotiert mit 1.500 Euro)
• Sonderpreis des Oberbürgermeisters  

(dotiert mit 500 Euro)
• Junger Agenda-Preis gestiftet von den  

Wirtschaftsjunioren (dotiert mit 500 Euro)
5. Verschiedenes
5.1 Mitteilungen der Verwaltung
5.2 Anfragen an die Verwaltung

05.11.2024, 17:00 Uhr
ÖPNV-Fahrgastbeirat
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
1.1 Förderfähigkeit Fahrradboxen an Haltestellen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 16. Sitzung des ÖPNV-Fahrgast-

beirates am 27.08.2024
4. Fragestunde für Anwohner
5. Fahrplanmaßnahme Klinikum  

- mündlicher Bericht -

6. Ticketvertrieb in Fahrzeugen und Kundenzentren  
- mündlicher Bericht -

6.1 Ticketverkauf in den Bussen Antrag von Reiner Nießen 
& Dietmar Gaida

7. Stellungnahme der Stadt Solingen zum Entwurf des 
VRR-Nahverkehrsplans 2025

8. Schienenersatzverkehr  
- mündlicher Bericht -

9. Verschiedenes
9.1 Mitteilungen der Verwaltung / des Verkehrsbetriebes
9.2 Anfragen an die Verwaltung / den Verkehrsbetrieb

http://www.solingen.de/amtsblatt


B E K A N N T M A C H U N G

Kommunale Wärmeplanung Solingen

Veröffentlichung des ersten Zwischenergebnisses der 
kommunalen Wärmeplanung, bestehend aus Eignungs-
prüfung, Bestands- und Potentialanalyse

Im Dezember 2023 hat der Bundesrat das Wärmeplanungs-
gesetz (WPG) beschlossen, das gemeinsam mit der Novelle 
des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) zum 1. Januar 2024 
in Kraft getreten ist. Aufgabe der kommunalen Wärme-
planung ist es, gesamtstädtisch Wege aufzuzeigen, wie 
die Erzeugung von Wärmeenergie und die Versorgung mit 
Raumwärme, Warmwasser und Prozesswärme durch die 
Nutzung von erneuerbaren Energien und unvermeidbarer 
Abwärme sowie durch Energieeinsparung gelingen kann. 
Sie soll dazu beitragen, eine möglichst kosteneffiziente, 
nachhaltige, bezahlbare und treibhausgasneutrale Wärme-
versorgung zu erreichen. Der Prozess der Wärmeplanung 
soll die Planungssicherheit für alle öffentlichen und privaten 
Investitionen erhöhen und Orientierung geben, welche 
Wärmeversorgung potenziell zukünftig nutzbar sein wird. 

Seit der öffentlichen Auftaktveranstaltung im Februar dieses 
Jahres konnten Eignungsprüfung, Bestandsanalyse und  
Potenzialanalyse zur Wärmeplanung erarbeitet werden.

Dieses Zwischenergebnis der kommunalen Wärmeplanung 
mit dem Text, Grafiken und Tabellen wird gemäß § 7 Abs. 
1 des Gesetzes für die Wärmeplanung und zur Dekarboni-
sierung der Wärmenetze (Wärmeplanungsgesetz – WPG) in 
der Zeit 

vom 31.10.2024 bis einschließlich 06.12.2024  
veröffentlicht unter: 
https://nachhaltig.solingen.de/inhalt/kommunaler-
waermeplan-solingen-zwischenbericht 

Die o.g. Planung kann außerdem im Rathaus Solingen-
Mitte, Walter-Scheel-Platz 1 im Flur des 2. Obergeschoss 
(links von der Treppe) beim Stadtdienst Planung, Mobi-
lität und Denkmalpflege während der Öffnungszeiten 
des Rathauses (montags bis mittwochs 8:00 bis 16:00 
Uhr, sowie donnerstags von 8:00 bis 18:00 Uhr und  
freitags 08:00 bis 13:00 Uhr) eingesehen werden. Bitte  
beachten Sie die Schließung der Verwaltung am Freitag den 
01.11.2024 aufgrund des gesetzlichen Feiertages.

Die wesentlichen Ergebnisse der Bestands- und Potenzial-
analyse und ein Ausblick auf den weiteren Projektablauf 
werden außerdem in einer Informationsveranstaltung am 

Montag, den 4. November 2024 im Bürgersaal der Evan-
gelischen Stadtkirche Solingen, Kirchplatz 14, Solingen-
Mitte von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr vorgestellt. 

An diesem Tag haben Sie außerdem ab 16:30 Uhr und im 
Anschluss an die Vorstellung im Bürgersaal die Möglichkeit, 
sich die wesentlichen Ergebnisse auf ausgehängten Karten 

anzuschauen sowie Fachexpertinnen und -experten Fragen 
zu stellen und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Stellungnahmen sind während der Dauer der o.g.  
Veröffentlichungsfrist elektronisch per E-Mail an waerme@
solingen.de zu übermitteln. Bei Bedarf können Stellung-
nahmen auch auf anderem Weg, bspw. postalisch (Stadt 
Solingen, Stadtdienst Planung, Mobilität und Denkmalpflege, 
Walter-Scheel-Platz 1, 42651 Solingen) abgegeben oder 
nach Terminvereinbarung Tel. 0212 290 - 4074, E-Mail  
waerme@solingen.de zur Niederschrift vorgetragen werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können un-
berücksichtigt bleiben. 

Allgemeine Informationen zur kommunalen Wärmeplanung 
finden Sie unter https://nachhaltig.solingen.de/inhalt/
kommunaler-waermeplan-solingen. 

Die ortsübliche Bekanntmachung wird hiermit angeordnet. 

Solingen, den 29.10.2024

Der Oberbürgermeister
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V24/23-2/243 - Blumenst. 93, Haus 7, Erneuerung denkmalgerechte Holzfenster

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich  
in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42655 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Blumenstr. 93, Haus 7, Erneuerung denkmalgerechte Holzfenster;  
ca. 50 Stck.; Holzfenster in denkmalgerechter Ausführung

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 27.01.2025 Bis: 23.06.2025
Bauausführung Ansicht Süd / Ansicht West: 27.01.2025-15.03.2025; Ansicht Ost / Restarbeiten:15.03.2025 - 23.06.2025

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
771ec3ac-6357-487a-bdb9-2742291ccf25

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
29.10.2024 10:00:00
28.12.2024

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de
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q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 

in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.  
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V24/90-3/361 - Ersatzbaumpflanzung TBS

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich  
in elektronischer Form abgefordert werden.Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42653 Stadtgebiet Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Ersatzbaumpflanzung TBS; Insgesamt sind 22 Baumbeete verteilt auf sieben Straßenzüge zu errichten. Dazu sollen unter 
anderem im Straßenkörper Flächen entsiegelt, die Randeinfassung hergestellt und mit Baumsubstrat bis zu einer Tiefe 
von 1,5m verfüllt werden. Zum Schutz bestehender Leitungen sollen außerdem Wurzelabweiser eingebaut werden.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Ja
Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann für ein oder mehrere Lose anbieten
Los-Nr. 1 Losname Los1 Nibelungenstraße
Beschreibung 3 neue Baumstandorte auf Nibelungenstraße
Los-Nr. 2 Losname Los 2 Sommerstraße Adlerstraße Sandstraß
Beschreibung 7 neue Baumbeete auf Adlerstraße, 5 neue Baumbeete auf Sommerstraße und 1 neues Baumbeet auf 
Sandstraße
Los-Nr. 3 Losname Los 3 Händelstraße Venusstraße Wahnenkam
Beschreibung 1 neues Baumbeet auf Händelstraße, 2 neue Baumbeete auf Venusstraße und 3 neue Baumbeete auf 
Wahnenkamp

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Ausführungsbeginn: 14 Tage nach Auftragserteilung
Die Leistung ist fertigzustellen: bis KW 8 2025

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
8192b1ac-23c6-410f-90e6-d83b51dd989f

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.
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n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
30.10.2024 10:00:00
29.11.2024

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen,  
diese sind einzureichen unter: https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgschaft 5 v. H. der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge), Bürgschaft für  
Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer) einschließlich erteilter Nachträge.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Verfahren: V24/KC-F/382 - Lieferung von 2 Fahrzeugen für die Sinkkastenreinigung 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in  
elektronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Lieferung von 2 Fahrzeugen für die Sinkkastenreinigung
Lieferung von 2 Fahrzeugen für die Sinkkastenreinigung
Ort der Leistungserbringung:
42719 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: Bis:
Liefertermin:
1. Fahrzeug: November 2025
2. Fahrzeug: Februar 2026

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
b0d06da9-877b-48d9-97d6-abad5893553b

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 22.11.2024 10:00:00
Bindefrist: 21.01.2025 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre - Der Bieter hat eine Referenzliste über 
die in den letzten 3 Jahren ausgelieferten Fahrzeuge mind. 3 Stück, von vergleichbar ausgestatteten Aufbauten für die 
Sinkkastenreinigung zum Angebot abzugeben;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch  
Referenzfragebogen. Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 
MiloG, Eigenerklärung Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den 
Vergabeunterlagen. Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.
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14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 45 / 55
Wertung:
Wirtschaftlichkeit mit 45% (45 Punkte)
Technischer Wert mit 36 % (36 Punkte)
Umweltverträglichkeit mit 10 % (10 Punkte)
Ergonomie / Funktionalität mit 9 % (9 Punkte)
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Verfahren: V24/KC-R/360 - Unterhaltsreinigung Grundschule Stübchen (im Stadtgebiet Solingen) 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in  
elektronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Unterhaltsreinigung Grundschule Stübchen (im Stadtgebiet Solingen)
Unterhaltsreinigung Grundschule Stübchen, Katternberger Str. 204, 42655 Solingen mit einer Laufzeit von zwei Jahren 
und einer einmaligen Verlängerungsoption um ein weiteres Jahr.
Ort der Leistungserbringung: 42655 Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.11.2024 Bis: 31.10.2026 mit Verlängerungsoption um ein Jahr.

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
3ea89b3d-d5dd-48ca-a839-f4fb833e6675

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 28.10.2024 10:00:00
Bindefrist: 27.11.2024 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 

Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 3 Jahre;
Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch bei-
gefügten Referenzfragebogen.
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, für Vermögens-, Personen- und Bearbeitungsschäden eine Betriebshaftpflichtversic 
herung und eine Schlüsselversicherung abzuschließen und dem Auftraggeber nach Aufforderung nachzuweisen.
Mindesthöhe für Haftpflichtschäden 500.000,00 Euro;
Mindesthöhe der Schlüsselversicherung 50.000,00 Euro.
Sofern bereits eine entsprechende Versicherung besteht, kann die Police in den eigenen Anlagen hochgeladen werden. 
Die Unterlagen werden vor Vertragsabschluss vom Bestbieter angefordert.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 60 / 40
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Verfahren: V24/25/384 - Catering Notunterkunft für geflüchtete Menschen Goerdeler Str. 24-26 
Die Stadt Solingen beabsichtigt, einen Auftrag über Verpflegungsleistungen 

(Vollverpflegung) in der Notunterkunft für Flüchtlinge Goerdeler Str. 24-26, 42651 Solingen zu vergeben. 
Auftraggeber: Stadt Solingen

1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2) Verfahrensart
Offenes Verfahren (EU) [VgV]

3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in  
elektronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4) Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die 
Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen

5) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung
Catering Notunterkunft für geflüchtete Menschen Goerdeler Str. 24-26
Die Stadt Solingen beabsichtigt, einen Auftrag über Verpflegungsleistungen (Vollverpflegung) in der Notunterkunft für 
Flüchtlinge Goerdeler Str. 24-26, 42651 Solingen zu vergeben.
Bei der Einrichtung Goerdeler Str. 24-26 handelt es sich um eine kommunale Notunterkunft zur Unterbringung von Ge-
flüchteten und asylbegehrenden Personen. In der Unterkunft können bis zu 145 geflüchtete Menschen untergebracht 
werden. Bei dem Objekt handelt es sich um ein 5geschossiges ehemaliges Verwaltungsgebäude mit Küche und Kantine 
im Untergeschoss. Das Untergeschoss mit Küche und Kantine ist für Personal und Anlieferung über eine Toreinfahrt 
zugänglich. Im Erdgeschoss befindet sich ein Bürotrakt für Mitarbeiter der Einrichtungsleitung sowie der Sozialen  
Betreuung, im Dachgeschoss zusätzlich ein größerer Veranstaltungs-/Aufenthaltsraum.
In der Küche besteht die Möglichkeit, angelieferte Speisen zu kühlen sowie aufzuwärmen. Des Weiteren steht neben 
vorhandenen Waschbecken auch eine Spülmaschine zur Verfügung.
Der Auftrag wird für die Dauer vom 01.01.2025 bis 31.12.2025 vergeben. Eine Auftragserweiterung über eine Verlän-
gerung bis zum 31.12.2026 wird vorbehalten (Verlängerungsoption).
Ort der Leistungserbringung: 42697 Stadtgebiet Solingen

6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7) Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.01.2025 Bis: 31.12.2025
Verlängerungsoption bis zum 31.12.2026

9) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
e0a289a0-80df-4e44-8719-397a02211120

10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 25.11.2024 10:00:00
Bindefrist: 24.01.2025 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
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13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt
Eigenerklärung über den Nettojahresgesamtumsatz (in Euro) sowie den Umsatz (in Euro) zu mit dem zu vergeben-
den Auftrag vergleichbaren Leistungen des Unternehmens, jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre (2021, 2022, 2023); als vergleichbar angesehen werden Leistungen im Rahmen der Vollverpflegung in 
Heilanstalten oder Beherbergungseinrichtungen (Krankenhäuser, Wohnheime, etc.)
Benennung von drei Referenzen aus den letzten drei Jahren (seit August 2021), die die Verpflegung für Flüchtlinge zum 
Gegenstand hatten, insbesondere mit Angaben zu
-  Name des Auftraggebers und Kontaktdaten, Bezeichnung und Standort der Unterkunft für Flüchtlinge,
-  Zeitraum der Leistungserbringung,
-  Kurzbeschreibung des Umfangs der Referenz, insbesondere mit Angaben zu Regelbelegung, ggf. Herkunft der 

Bewohner*innen, Art derUnterkunft (Landes-/kommunale Unterkunft), Art der erbrachten Leistungen (z. B. Anlie-
ferung, Zubereitung, Ausgabe, etc.).

Die Vergleichbarkeit der erbrachten Leistungen setzt voraus, dass der Bieter diese in Einrichtungen mit einer Regelbele-
gungszahl von mindestens 80 Personen hauptverantwortlich für mindestens 6 Monate mit eigenem Personal erbracht 
hat. Jeweils nachzuweisen durch Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz, Erklärung gemäß § 22 LkSG - Eigenerklärung Entlohnung Personal jeweils nachzuweisen gemäß Kriterien-
katalog in den Vergabeunterlagen.
Es wird auf die Bekanntmachung Amtsblatt EU verwiesen.
Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Niedrigster Preis
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V24/90-3/359 - Kanalneubau und Leitungserneuerung Riefnacken

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen im eigenen Namen (Titel 1 des LV) und namens und im Auftrag SWS Netze Solingen GmbH
(Titel 2 des LV)
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich  
in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42699 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Kanalneubau und Leitungserneuerung Riefnacken
Bei den ausgeschriebenen Leistungen handelt es sich hauptsächlich um Erdarbeiten, Kanalbau- und
Verbauarbeiten, Straßenbau, Rohr- und Leitungsbauarbeiten sowie Leerrohrbau und Wasserhaltungsarbeiten.
Darüber hinaus sind geringfügige Gartenlandschaftsbauarbeiten auszuführen.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis:
Ausführungsbeginn: 06.01.2025
Die Leistung ist fertigzustellen:
bis 16.05.2025 für Haupttitel 1
bis 22.08.2025 für Haupttitel 2

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
3139c21c-0441-4753-bb46-62a100b45153

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:
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o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
22.11.2024 10:00:00
22.12.2024

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer) einschließlich erteilter Nachträge.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Anlage "_C1_Anlage Benennungen und Nachweise" sowie "_C4_Selbstauskunft Arbeitsschutz" sind ausgefüllt und
mit Nachweisen bei Angebotsabgabe einzureichen
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils nachzuweisen 
gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V24/90-42/386 - Erneuerung von 10 Fußgängerschutzanlagen

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich  
in elektronischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Stadtgebiet Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Erneuerung von 10 Fußgängerschutzanlagen
Rahmenvertrag über die Lieferung, Montage, Inbetriebnahme und Wartung von 10 Fußgängerschutzanlagen

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 01.01.2025 Bis: 31.12.2026

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d9b0616f-8d9f-4bfb-899b-714f9e5157b2

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 

richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
15.11.2024 10:00:00
13.12.2024

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch
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r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 

in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten,
nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils
nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 16 (2) VOB/A, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Erklärung gem. § 22 LkSG - jeweils
nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:
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